
Neue Wasserstoffallianz bahnt sich an

Der Hyundai-Konzern und die Skoda Group haben während des koreanisch-
tschechischen Wirtschaftsgipfels in Prag eine Absichtserklärung zum gemeinsamen
Aufbau eines Ökosystems für Wasserstoffmobilität unterzeichnet. Geplant sind zunächst
Studien über die Einführung von Wasserstoff-Brennstoffzellensystemen und -technologien
für Mobilitätsprojekte und -produkte. Untersucht werden soll zudem die
Wertschöpfungskette über die Mobilität hinaus. Zudem soll geprüft werden, wie die
Brennstoffzellentechnik von Hyundai für die Skoda Group zugänglich gemacht werden
kann, die Straßenbahnen, Züge und Oberleitungsbusse sowie Steuerungs- und
Antriebssysteme für Verkehrssysteme herstellt.

Die Skoda Group – nicht zu verwechseln mit dem gleichnamigen Autohersteller –
beschäftigt 10.000 Mitarbeiter an mehreren Produktionsstandorten in Tschechien,
Finnland und der Türkei. Die Gruppe hat auch Geschäftseinheiten iunter anderem in
Deutschland, Österreich und Belgien. Hyundai wiederum betreibt im tschechischen
Nosovice ein Werk mit einer jährlichen Produktionskapazität von 350.000 Fahrzeugen.
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Bilder zum Artikel

Hyundai und die Skoda Group haben eine
Absichtserklärung zur Zusammenarbeit beim Aufbau
eines Ökosystems für Wasserstoffmobilität unterzeichnet.
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